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Aufrichtige Freund schuft
wünscht gebildete häusliche Tochter in den Wer
Jahren, von edelstem Gemntsleben und Beruf,
der reservierten Umgang fordert mit senösem, ka-

thol. Herrn (Lehrer oder Angestellter bevorzugt)
in sicherer Lebensstellung zwecks späterer Heirat.

Offerten unter Chiffre ül. ». 4l Schw. an die

Publicitas A.-G-, Luzern.

„Sonnenscbein" Lili«
Xrtinlillifsslioiitt für ruli« ì'Stiûrtdi^o, rekonvulos^ooto Xnuüon
un«! iUüäüI>oii von 2—I I .tatiisii. ^oFUixIor inn!
IIolionmilgntIi.9.It. - Lt^iiüfreio Xs-^o. Lekönsr (iarton
uiitl Lpiolplut/.. — läolxzvvllo, indivitluollo Uetiuudlunß. —
I^iploin. Xrüfto. — lluto Kn-kriin^. — l'onsionsprois Xr.
7.— dis 8.—. krütl'uunss Id. ^pril. I' 131 I./

Il'illicd emplìudlì sied

^nnlv 1. u. imli „öeieüdeegliel" III.

àt^uduii /«un iiniiullioiloi» iiixl
soliiiMielion Uoelinon

Mr solin vi/vrisobv Vollissvluilk» fl.-8. îclnihâke).
Vun Xsiiror.

Uurw' 7Ü M». ^ ^ ìì

äuk-knds".

cdondott? 8t. llullvn, Odorvr lìrudvn Xr. 8. l' 1Ü76 (r

Zu verkaufen
wegen Nichtgebrauch ein
vollständig neuer, unbe-
nühter
Hiörz H'rismen-

feldstecher 8 x
in Lederetui IN. Riemen,
preis 160 Fr. (Kata-
logpreis 263 Fr.).

Anfragen unter Chiffre
Lc 1068 G an Publizi-
tas St. Gallen.

Große Gelegenheit.
Ivoo Gros

Bleistifte
No. 2 und 3 mit groß-
artiger Primamine in
Partien von mindestens
10 Gros an zum Engro-
preis von Fr. 12.— per
Gros. — Konkurrenzlose
Offerte. P 435 A

K. Ivärtli, Schular-
tikel en gros, Karau.

Z)ruckurveiten
aller Art billigst bei

Köerleck Httckeuöach

in Kinstedeku.

Inserate
sind an die

publicitas A. H.

in Luzern zu richten

Settnàssen
Ltzfroiuvßs sofort deim (!o-

dräuek von 23 dl

Stgpturol-Igbletten
?rsis äsrsediväoderon Lorto
(kür Xjnüsr unter 6 Andren)
Xr. 3.25. ?rois àer stâr-
deren Lorto (für ältere Xia-
âer u. Xrwneksei'S) Xr. 4.—.
I'rompte ^osìsevàinlss àurek
àis cknrs.-áxotbào, kick.

Üötel à „Mite"
lî» i8>i»tî<», F l»t Juis8L

8t,i!>tl. gilt, l.slirlo-ilkts. — Kurs 15. ^PIÍI bis 15.
.lull 192l. — Keine Ivüe.be. — l'bgoill«. — Ilnnä-
»ibeiten. — Lprnebon. — ^lusik. L 543 8n

Lieii /.u vvsnäon an llie iliovltlioii.

Wakante Lehrstelle.
Infolge Hinscheid des bisherigen In-

Habers ist die Lehrstelle für
.Handelsfächer

an der Kautousschule in Zug auf kam-
mendes Schuljahr neu zu besetzen.

Die Besoldung beträgt Fr. 6090.— bis
Fr. 32Y0.— bei einer Unterrichtsstunden-
zahl von 25.

Bewerber um diese Stelle werden ein-
geladen, schriftliche Anmeldungen unter Bei-
tage von Studienzeugnissen und allfälligen
Ausweisen über lehramtliche Tätigkeit bis
den 4. April dem Erziehungsrate einzu-
reichen. Nähere Aufschlüsse können beim
Präsidenten der Aufsichtskommission über
die Kantonsschule, Hochw. Hrn. Erziehungs-
rat Rektor Keiser, Zug, eingeholt werden.

Zug, den 12. März 1921.

Die Erziehungskanzlei.

Lehrerstelle-Ausschreibung.
Die Stelle eines Primarlehrers in Neu-

heim, verbunden mit Organistendienst, Ge-

sang und Turnunterricht, wird hiemit zu
freier Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen, begleitet von erforderli-
chen Zeugnissen sind bis längstens Ende

März an II. 19. Pfarrer Grünenwald,
Schulpräsident, zurichten, welcher über Be-
soldung :c. jede nötige Auskunft erteilt.

Neuheim, den 9. März 1921.

Der Einwohnerrat.

îîì llnd nicht alle Inserate vom
^wünschten Erfolge beglei-
tet? Weil sie nicht auffällig

und fachmännisch abgefaßt sind! Mochte doch

jeder Inserent sich der kostenlosen, aber im In-
seratenwesen erfahrenen Firma Publicitas A. G.

Schweizer. Annoncen-Expedit. Luzern bedienen.
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